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Flurförderzeuge

ELEKTROSTAPLER

Neues 
auf drei Rädern

Die Angebotspalette an Flurförder-
zeugen auf dem Markt erweitert sich
stetig. Dieses Mal kommen die neuen
aus dem Hause TCM. Denn der Her-
steller erweitert mit einem Elektro-
Dreirad-Frontstapler mit 2 t die TCM-
Baureihe FTB VII. Als Eigenschaften
der Baureihe nennt TCM unter ande-
rem die Drehstromtechnik und kom-
pakte Maße mit geringer Arbeitsgang-
breite. Ausstattungsangebot und
Hubhöhen bis 7 m ermöglichen Ein-
sätze für unterschiedliche Transport-
aufgaben. Der Arbeitsplatz wurde für
eine ermüdungsfreie Bedienung ergo-
nomisch gestaltet. Die Elektro-Vier-
rad-Baureihe FTB VII (bisher 1,5 bis
3,5 t) wird ebenfalls in Kürze um 
Geräte von 4 bis 7 t ergänzt. Noch 
in diesem Jahr sollen die Geräte bis 
5 t verfügbar sein. 

Ausbau: Neben dem neuen Dreirad-

Frontstapler plant TCM auch in der

Elektro-Vierrad-Baureihe noch für 

dieses Jahr neue Modelle. (Foto: TCM)

Vor sieben Jahren ging die Genossen-

schaft Stapler Plus als Herstellerunab-

hängige Händlerorganisation an den

Start. Auch im so genannten Krisen-

jahr 2009 konnte die Genossenschaft

trotz leicht rückläufiger Mitglieder-

und Umsatzentwicklung ein positives

Ergebnis erwirtschaften. Um den Er-

folgskurs weiter zu halten, öffnet sich

Stapler Plus nun auch als Handelspart-

ner für Dritte. 

Einkaufsmöglichkeiten. Das neue

Konzept beinhaltet zwei Möglichkei-

ten. Zum einen können Staplerunter-

nehmen bei dem Handelspartner di-

rekt kaufen. Dies betriff das gesamte

Handelsportfolio vom Ersatzteil, über

Batterien, Ladegeräte, Anbaugeräte,

Gabelzinken und Fahrzeuge vom Hub-

wagen bis zum Gabelstapler, die das

Stapler-Plus-Label tragen. Die Preise

beim Verkauf an Dritte weichen dabei

von den Einkaufsmöglichkeiten der

Mitglieder ab. 

Vorteile der Mitgliedschaften. Die

zweite Möglichkeit ist eine Mit-

gliedschaft bei Staper Plus. Neben ei-

ner natürlichen Mitgliedschaft kön-

nen Interessenten sich jetzt auch für

eine B-Mitgliedschaft entscheiden.

Diese Mitglieder zahlen dann nur den

halben Mitgliedsbeitrag und erhal-

ten die gleichen Einkaufskonditionen

wie A-Mitglieder. Auch auf das Mit-

gliederportal können sie zugreifen.

Allerdings kommen sie nicht in den 

Genuss der umsatzabhängigen genos-

senschaftlichen Rückvergütung. Zu-

dem haben sie weder aktives noch

passives Wahlrecht. Sie können aber

an den Versammlungen teilnehmen

und sich dort austauschen und mit-

wirken. 

Handel, Vermietung, Service. Da

Großkunden Interesse bekundet ha-

ben, sucht Stapler Plus noch Unter-

stützung im Bereich bundesweiter Ser-

vice. Das Hauptziel von Stapler Plus

wird nach eigenen Angaben weiterhin

der Know-How-Transfer sein. Als Mit-

gesellschafter des Softwareunterneh-

mens Allyoulift bringt Stapler Plus seit

diesem Jahr zudem ein selbstentwi-

ckeltes Warenwirtschaftsprogramm

für Staplerfirmen auf den Markt. Das

Online-Programm wird auf Mietbasis

auch an Nicht-Mitglieder vertrieben

und soll die Ansprüche von Gabel-

stapler-Handel, Vermietung und Ser-

vice-Betrieb gleichermaßen erfüllen. 

Handelspartner für Dritte
Stapler Plus eG stellt die Weichen auf „Zukunft“

KLAMMERGABEL-MODELLREIHE VON DURWEN

Neue Features integriert

Hersteller Durwen hat in seine neueste Klammergabel-Modellreihe zum 

Patent angemeldete Techniken wie z. B. spezielle Ölführung und geschützte

Hydraulikleitungen übertragen. Erhältlich sind die neuen Modelle bis zu 

einer Tonnage von 5000 kg/500 mm LSP ISO III. Hierzu gehören auch die

Versionen drehbare Klammergabel, Ballen-, Hafen-, Baustoff-, Drehgabel-

klammer-, Palettenwendeklammer und Fassklammer.




